
Weihnachtstraining in zwei Gruppen am
am 21. Dezember 2023

Von 40 angemeldeten Kindern ab 3 Jahren konnten „nur“ 35 am Training 
teilnehmen. Da die Altersunterschiede ziemlich groß waren - die Ältestes 
waren schon über 8 - gab es drei Gruppen. Als warm up gab es ein Spielchen 
für alle: Bei dem Wort Rentier mussten alle Kinder schnell auf der Stelle lau-
fen, beim Wort Schneesturm � ach auf den Boden liegen, bei Schlitten nach 
vorne schieben und bei Geschenke in die Lu�  springen. Das war ein netter 
Au� akt. Immer nur das gleiche spielen ist auch langweilig, sodass es auch 
andere Spiele gab und die drei Gruppen rotierten. Mäuserennen und Becher 
abwerfen sind und bleiben P� icht, aber mit einem Rentiergeweih Ringe auf-
fangen, ist schon sehr merkwürdig anzusehen. Auch Leucht� ummies, mit 
denen man um die Wette hüpfen kann, bringen viel Spaß. Plötzlich war die 
Stunde um und wie es sich zu Weihnachten gehört, sagten alle zusammen 
ein Weihnachtsgedicht auf. Nach mehreren Vorschlägen konnten wir uns 
auf „Advent, Advent ein Lichtlein brennt“ einigen. Unverho�   dur� en dann 
die Kids vom Weihnachtsbaum eine Zuckerstange abnehmen, um die sie 
schon seit dem 1. Advent geschlichen sind. Zwei Abschlussfotos – seriös 
und crazy - mit Lebkuchen beendeten dieses letzte Training für 2023.     
In der zweiten Gruppe waren 29 Kids, die mit einem Weihnachts-ABC  
ähnlich wie Stadt, Land, Fluss, aber nur mit Weihnachtsbegri� en starteten. 
Die kreative Seite sollte auch nicht zu kurz kommen, also Weihnachts-
mannmütze auf ein Teil eines Weihnachtsmannes zeichnen und der nächste 
ist dran. Ringe auf das Rentiergeweih werfen und natürlich Flummies auf 
Beine werfen, bleiben beliebt und auch Walnussbowling stand wieder mal 
auf dem Programm. So war auch diese Stunde schnell zu Ende und zwar 
mit dem gleichen Ende wie eine Stunde zuvor: Gedicht aufsagen, Zucker-
stangen nehmen und Foto mit Lebkuchen. Herzlichen Dank für die vielen, 
vielen Geschenke, es war ja wie Weihnachten….
Frohes Fest und im nächsten Jahr geht es � eißig mit dem Training weiter. 
Ho, ho, ho! 
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